
Langzeit-Tieftemperatur-
Test für Verschraubungen
Hydraulik-Verbindungen halten Temperaturen 
bis minus 60 °C in einem 1000 h Test stand.
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Wer auf der längsten Bahnroute der Welt, 
der Transsib, die mehr als 9000 km von 
Moskau nach Peking unterwegs ist, erlebt 
heftige Temperaturänderungen. 

2012 herrschten die stärksten Dezember-
fröste seit 50 Jahren. Die Temperaturen 
sanken damals auf bis zu minus 57 °C. 
Der Bodenfrost reicht meist in den Juni 
hinein und im Zeitraum Juli/August sind 
mehr als plus 30 °C möglich. 

Unter diesen Klimabedingungen lassen 
russische Bahnstandards bislang keine 
Verwendung von elastomeren Dicht-
elementen zu.

Gnadenlose Kältetests erfolgreich bestanden.

Im Rahmen eines eineinhalbjährigen Pilotprojektes konnte Parker 
nachweisen, dass die weichdichtenden Hydraulikverschraubungen 
bis minus 60 °C sicher abdichten.
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Prüfergebnisse und Standards 
für neue Normen
Die Parker-Ingenieure wollten es 
ganz genau wissen und entwi-
ckelten eine Testreihe, für die 
es bislang kein Vorbild gab: Sie 
konzipierten einen 1000 h Lang-
zeit-Tieftemperaturtest für die 
weichdichtenden Einschraub-
verbindungen Form E/Form F*. 
Die Zuverlässigkeit des standard-
mäßig eingesetzten NBR-Materi-
als wurde in Verbindung mit den 
DIN-Verschraubungssystemen 
EO-Schneidring, EO-2 , EO2-
FORM und 24°-DKO Dichtkegel 
in Stahl und Edelstahl 
unter Beweis gestellt.

Alle Rohrverbindungssysteme 
der eingangs genannten Baurei-
hen haben sich im Tieftempera-
turtest bewährt. Sowohl die me-
tallische Schneidringverbindung, 
als auch die weichdichtenden 
Systeme EO-2/EO2-FORM haben 
die simulierten Worst-Case-
Bedingungen bestanden. Die auf 
der Einschraubseite eingesetzten 
O-Ringe und ED-Dichtungen 
haben sich als absolut zuverläs-
sig erwiesen. 

Mit diesem Projekt leistete Parker 
Pionierarbeit und setzte neue 
Standards für künftige Normen. 
Parker ist mit seinem leistungs-
starken Produktprogramm ein 
zuverlässiger Partner für die 
Weiterentwicklung des Trans-
portwesens.

*Form E: ED-Dichtung Metrisch: ISO 9974-2; Form F: O-Ring (Kammerring) Metrisch: ISO 6149-2/3 UN/UNF: ISO 11926-2/3

Darüber hinaus attestiert 
der Ende 2013 bestandene 
Schock- und Vibrations-
test nach DIN EN 61373 die 
besondere Leistungsfähig-
keit der Parker-Rohrverbin-
dungen bei mechanischen 
Einwirkungen. 

IRIS (International Railway 
Industry Standard) ist ein 
weltweites System zur Liefe-
rantenbeurteilung im Bereich 
der Schienenverkehrstechnik. 
IRIS setzt die interantional 
anerkannten Qualitätsstan-
dards ISO 9001 um. 
Ziele von IRIS:

- Qualitätsverbesserungen 
innerhalb der gesamten Wert-
schöpfungskette

- Effektives, effizientes Beurtei-
len von Lieferanten

- Minimieren der Kosten für 
Erzeuger und Lieferanten

- Umfangreichere Informa-
tionen und verbessern der 
Zugänglichkeit


